
Struktur der Schweinehaltung in Deutschland

Jahr Halter (in 1.000) Anzahl Tiere (in 1.000) Durchschnittliche 
Anzahl Tiere je Betrieb

1950 2.394,0 11.855 5,0

1960 1.741,0 15.735 9,0

1970 1.028,5 20.901 20,3

1980 511,2 22.444 43,9

1990 287,9 22.035 76,5

1994 239,5 24.698 103,1

1999 141,4 26.101 184,5

2001 115,5 25.784 223,2

2003 109,1 26.557 243,4

Quellen: Agrimente, verschiedene Jahrgänge; Statistisches Jahrbuch über Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 2003; Statistisches Bundesamt; Seit 1994: inkl. Neuer Bundesländer
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Schweinehaltung in Deutschland  
(Anzahl der Schweine je 100 Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche)In Deutschland wurden 2003 rund 26 Millionen Schweine gehalten. Davon entfielen 14 Prozent auf die Neuen

Länder und 86 Prozent auf die alten Bundesländer. Die Karte 11 zeigt, wie stark die Schweinehaltung in
Deutschland regional konzentriert ist. Allein in den neun Landkreisen Diepholz, Cloppenburg, Emsland,

Osnabrück, Vechta, Borken, Coesfeld, Steinfurt und Warendorf werden ca. sieben Millionen Schweine gehalten.
Dies entspricht mehr als einem Viertel des gesamten deutschen Schweinebestandes. 

Diese Konzentration der Schweinehaltung in der Region Weser-Ems entwickelte sich bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts. Viele kleine und mittelständische Betriebe konnten aus der Pflanzenproduktion kein ausreichendes Einkom-
men mehr erwirtschaften. Durch die Nähe zu den Seehäfen war es möglich, Tierfutter kostengünstig einzukaufen
und somit größere Viehbestände, vor allem Schweine und Hühner, zu halten. Diese Konzentration der Schweinehal-
tung bringt für die Landwirte neben dem Futtereinkauf auch Vorteile bezüglich der Schlachtung und Vermarktung
der Tiere. 

Seit 1950 hat sich die Anzahl der Schweine in Deutschland mehr als verdoppelt, während die Zahl der Schweine-
halter von 2,4 Millionen auf 115.000 zurückging. Dies bedeutet einen Rückgang um 95 Prozent. Die Zahl der Tiere
je Halter ist somit deutlich angestiegen. Lag die durchschnittliche Bestandgröße 1950 bei 5 Tieren, so beträgt sie
heute 223 Tiere. Im EU-weiten Vergleich liegt Deutschland damit allerdings nur im unteren Mittelfeld. Spitzenreiter
hier sind die Niederlande (rund 1.100 Tiere je Halter) und Irland (mehr als 1.300 Tiere je Halter).

Lesebeispiel: Im Landkreis Lörrach werden weniger als 100 Schweine je 100 Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche
gehalten.

Agraratlas-Layout_31_01_05  13.03.2005  13:01 Uhr  Seite 24


